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Name: Datum: /

Eine Geschaftsidee entwickeln

SChﬁler:innenﬁrma Irf] Interview V(.e.rrét. der Geschéft§— ' die Beete 'zu bepflanzen. Das brachte
fuhrer der Schiiler:innenfirma, wie die uns auf die Idee, rollstuhlgerechte

Benndorfer Holzbau erfolgreiche Geschiftsidee entstand: ~ Hochbeete aus Holz zu bauen.“
erhalt Auszeichnung

»~Unsere Schule liegt direkt neben Im Altenheim loste die Idee groBe
Seit 2014 stellt die Schiiler:innenfirma einem Altenheim. Irgendwann fiel uns Begeisterung aus. ,Durch die Hoch-
aus Sachsen-Anhalt rollstuhlgerechte auf, dass sich Gdrtner:innen um die beete konnen die alteren Menschen
Hochbeete fiir Senior:innen aus dem Gartenarbeit Riimmerten. Dabei zdhlt die Beete im Sitzen bepflanzen®,
benachbarten Altenheim her. Dafiir gerade die Gartenarbeit fiir viele erklart der betreuende Lehrer der
hat die Schiiler:innenfirma Benndor- dltere Menschen zu einer ihrer liebsten Schiiler:innenfirma: ,Die Senior:in-
fer Holzbau einen Preis erhalten. Freizeitbeschdftigungen. Aufgrund nen blithen im wahrsten Sinne des

ihres Alters sind sie nicht mehr in der Wortes wieder richtig auf. Die Hoch-

Lage zu knien oder zu hocken, um beete sind ein groRer Gewinn!“

AUFGABE 1

Beschreibt, wie die Schiiler:innen der Schiiler:innenfirma
Benndorfer Holzbau auf ihre Idee gekommen sind.
Was war der Ausgangspunkt fiir ihre Idee?
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T Erhebung des Statistischen Bundesamts, 2022

2 ynsere Ozeane versinken in Plastikmiill (wwf.de)

Name:

Eine Geschaftsidee entwickeln
Vom Problem zur Geschaftsidee

Am Anfang jeder Unternehmensgrindung steht die Idee.
Mit einer guten Geschaftsidee lost ihr ein Problem oder
reagiert auf einen echten Bedarf.

In der Schule am Mittelweg verkaufen die
i Eltern der Schiiler:innen belegte Brotchen

® und Snacks fiir die Pause. Da sich nicht mehr
ausreichend Eltern fiir den Betrieb des Kiosks finden,
ist dieser nur noch an zwei Wochentagen geoffnet.

Problem:

Losungsidee:

Elf Millionen Tonnen Lebensmittel landen
in Deutschland pro Jahr im Mill", erklart
® die Geografielehrerin ihrer 9. Klasse.

W

Problem:

Losungsidee:
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Datum: /

/4

Lies dir aufmerksam durch, welche Probleme die

a) Schiiler:innen in ihrem Umfeld bemerkt haben.
Erkenne das jeweilige Problem und schreibe es in
das dazugehdrige Feld.

b Uberlege dir kreative Losungen fiir die Probleme
und notiere diese im Feld , Losungsidee”.

Schlechte Noten in der Schule sind fiir
2 einige Kinder und Jugendliche Alltag. Haben

® die Eltern ein gutes Einkommen, erhalten
die Schiiler:innen Nachhilfeunterricht und verbessern
dadurch ihre schulischen Leistungen.

Problem:

Losungsidee:

Drei Viertel des Miills im Meer besteht aus
Q Plastik?. Plastik braucht mehrere hundert
® bistausend Jahre, bis es sich zersetzt. Bis
dahin verfallt es in immer kleinere Teilchen (sog. Mikro-
plastik). Viele Fische verwechseln Mikroplastik mit
Nahrung (wie z. B. Plankton). Auf diese Weise gelangt
Plastik in unsere Nahrungskette.

Problem:

Losungsidee:

Aufgabenblatt 2



Name:

Eine Geschaftsidee entwickeln
Geschaftsideensammlung

i o Der Schulkiosk

Damit in der Pause niemand hungrig bleibt, betreibt die
Schiler:innenfirma der Schule den Kiosk. Auf diese Weise
konnen die Schiler:innen das Angebot des Kiosks selbst
bestimmen. Verkaufsschlager ist der energiereiche Musli-
riegel. Da die Schiiler:innenfirma ihre Ware regional und
saisonal einkauft, tragt sie sogar zum Umweltschutz bei.

3. Die Lebensmittelretter:innen

Um die Lebensmittelverschwendung zu reduzieren, haben
Schiiler:innen mit einem benachbarten Bauernhof eine
Kooperation vereinbart. Die Schiiler:innen erhalten all das
Obst und Gemiise, das nicht der Schonheitsnorm ent-
spricht und deswegen oft gar nicht erst in den Handel
gelangt. Aus den geretteten Lebensmitteln (z. B. krumme
Gurken, besonders kleine Kartoffeln, Karotten mit zwei
,Beinen*, Apfel mit Schalenfehlern) stellen die Schiiler:in-
nen in ihrer Schulkiiche selbstgemachte Suppen, Marme-
laden oder Apfelmus her. In Schraubglaser gefiillt, verkau-
fen sie die Kostlichkeiten beispielsweise auf Schulfesten.
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Datum: /

Lasst euch von den Geschiftsideen anderer
Schiiler:innenfirmen zu den Problemstellungen
aus Aufgabe 2 inspirieren.

2 » Die Nachhilfeagentur

Dass nur Kinder reicher Eltern Nachhilfeunterricht
erhalten, ist ungerecht. Alle Kinder und Jugend-
lichen sollten die Chance erhalten, ihre schulischen
Leistungen zu verbessern. Deshalb entwickelten
die Schiiler:innen einer 10. Klasse die Idee einer kos-
tengiinstigen Nachhilfe direkt an ihrer Schule. Altere
Schiiler:innen bieten fiir die Jlingeren zu giinstigen
Preisen Nachhilfestunden an. Die Schiiler:innenfirma
organisiert das Angebot.

Die Naturkosmetik-
hersteller:innen

G,
Die Schiiler:innenfirma einer Forderschule will dazu
beitragen, dass weniger Mikroplastik liber das Ab-

wasser in die Meere gelangt. Deshalb produzieren
und verkaufen sie Kosmetikprodukte wie Peelings,

die rein aus natiirlichen Materialien bestehen. Im

Gegensatz zu vielen anderen Hersteller:innen greifen
sie deshalb auf Zucker statt auf Plastikpartikel als

peelende Zutat im Peeling zuriick.

Aufgabenblatt 3



Name: Datum: /

Eine Geschaftsidee entwickeln 4
Vom Problem zur GeSChaftSidee Ordnet die Angebote der Schiiler:innenfirmen aus der Ge-

schiftsideensammlung den Begriffen Dienstleistung und
Sachgut zu und tragt sie in die untenstehende Tabelle ein.
Informiert euch in den Infoboxen Uber die Unterscheidung
von Dienstleistung, Sachgut und Produkt.

Produkt ®

Als Produkt bezeichnet man alles, was M erwerben,
benutzen, was sie erleben oder konsumieren konnen, um
ein Bediirfnis zu befriedigen. Der Produktbegriff schlieBt in
dieser Definition Sachgiiter und Dienstleistungen ein.

@ Sachgut Dienstleistun.

Sachgiiter werden aus Rohstoffen Dienstleistungen sind meist Arbeitsleistungen, die
produziert. Dabei entstehen greif- fir die Kund:innen ein Problem l6sen oder Aufgaben
bare Gegenstande. Sie werden als abnehmen. Sie sind in der Regel an Personen gebun-
materielle Guter bezeichnet. den. Dienstleistungen sind meist daran zu erkennen,

dass die Produktion und der Verbrauch gleichzeitig
stattfinden (z. B. bei einer Taxifahrt). Dienstleistun-
gen werden auch als immaterielle Giiter bezeichnet.

PRODUKT

SACHGUT DIENSTLEISTUNG

Bsp. Rollstuhlgerechte Hochbeete
(Benndorfer Holzbau)

-9 ZUSATZAUFGABE

Findet weitere Beispiele fiir Sachgiiter und Dienstleistungen,
die euch in eurem Alltag begegnen. Erganzt diese in der Tabelle.
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Name: Datum: /

Eine Geschaftsidee entwickeln A/
PrObleme im Umfel.d erforSChen Findet Probleme in eurem Umfeld und notiert diese.

Nutzt dafiir auch die folgenden Fragen:

Nun seid ihr selbst an der Reihe, Probleme in eurem
eigenen Umfeld zu finden. Dafiir kann es hilfreich sein,
typische Alltagssituationen im Kopf durchzuspielen.

Welche Sachgiter oder Dienstleistungen
fehlen an unserer Schule?

Wovon haben wir genug oder sogar zu viel?
Was nervt/argert uns in unserem Umfeld?
Was konnte man besser machen?

Wer beschwert sich und woriiber?

Was ist viel zu teuer?
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Name: Datum: /

Eine Geschaftsidee entwickeln Tipp

Die Grﬁnder:innenpersanliChkeit Starken erkennt ihr meistens
daran, dass euch eine Tatigkeit

Eine gute Geschaftsidee l0st ein wichtiges Problem und passt zu den besondere Freude bereitet, ihr

Menschen, die das Unternehmen griinden. Bevor ihr eifrig Geschaftsideen euch flr ein Thema besonders

sammelt, solltet ihr euch Gedanken machen, was eure Starken sind. interessiert oder ihr in einem

Eure Idee soll schlieBlich zu euch passen! Denn dann seid ihr langfristig Bereich oft erfolgreich seid.

motiviert, eure Geschaftsidee in die Tat umzusetzen.

o &

Notiere eine Stirke, die du an dir selbst wahrnimmst. Uberlege dann,
welche Starke du an deinem Gegeniiber beobachtest und schreibe sie auf.
Erzahlt euch anschlieBend, welche Starken ihr aneinander wahrgenom-
men habt.

4. MEINE STARKE

Das kann ich besonders gut:

2.DEINE STARKE

Das kannst du besonders gut:
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Name:

Datum:

Ideen sammeln &
gemeinsam entscheiden
Brainstorming

Jetzt ist es an der Zeit, Geschaftsideen fir eure
Schiiler:innenfirma zu sammeln.

Um in kurzer Zeit moglichst viele Ideen zu sammeln, eignet
sich die Methode ,Brainstorming”. Dahinter steht der
Gedanke, das Gehirn (brain) zu nutzen, um ein Problem
,Zu erstirmen” (storm), also es zu losen.

Vier Regeln fiir erfolgreiches Brainstorming

g | , N\,
4. % 2 =Ys
[ ] (e} [ ] o
Kritik zurtick- Verriickte Ideen
stellen: sind willkommen:

AuBert keine Kritik
an den Ideen anderer.
Das blockiert eure
Kreativitat.

Lasst euren Gedanken
freien Lauf. AuBert
eure ldeen, ohne sie
vorher zu bewerten.

Zudem benatigt ihr fir ein erfolgreiches

Brainstorming:
der/die fiir die Einhaltung der Regeln

verantwortlich ist.

f 2. Eine:n Protokollant:in,
um eure ldeen schriftlich festzuhalten.

1. Eine:n Moderator:in,

3. Eine:n Zeitwachter:in,
um die Zeit im Blick zu behalten.

Quantitat vor
Qualitat:

Je mehr Ideen ihr
sammelt, desto hoher
ist die Wahrschein-
lichkeit, dass eine
grofRartige Idee da-
runter ist. Beteiligt
euch moglichst alle
am Brainstorming.

AUFGABE 6 k

Bestimmt in eurer Gruppe eine:n
a Moderator:in, eine:n Protokollant:i

\\/

-
J Y
G Y
° (<]
Auf den Ideen

anderer aufbauen:

Lasst euch von den
Vorschlagen der

anderen inspirieren.
Entwickelt die Ideen
der anderen weiter.

]

und eine:n Zeitwachter:in.

Nun kann es losgehen: Seid kreativ
und sammelt Ideen dafiir, wie sich
,euer” Problem losen lieRe.

Tragt eure Ideen in die Vorlage auf
der nachsten Seite ein.
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Name: Datum: /

Brainstorming - Unsere ldeensammlung

Gruppenmitglieder:

Moderator:in: Protokollant:in: Zeitwachter:in:

& V4 @

Q- Schlagt unbekannte Begriffe

a
¢ F— im Glossar nach.
b Diskutiert die Auswahlkriterien Mogliche Auswahlkriterien:
und entscheidet euch auf + Motivation: |hr seid begeistert und wollt direkt loslegen.
dieser Grundlage fiir die beste + Umsetzbarkeit: Die Idee lasst sich verwirklichen.
Idee aus eurem Brainstorming. . W; Die Idee kommt der Umwelt oder der Gesellschaft zugute.
Diese Idee werdet ihr euren + Kund:innennutzen: @W werden einen Mehrwert in eurer Idee sehen.
Mitschiiler:innen kurz vorstellen. * Ressourcen: Ihr konnt auf vorhandene Mittel (z. B. Werkzeug, die Schul-

kiiche) und eure Fahigkeiten und Starken zuriickgreifen.
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Name:

Datum:

Ideen sammeln &
gemeinsam entscheiden
Ideen bewerten

Beim Brainstorming ging es vor allem darum, so viele
kreative und verriickte Ideen zu finden wie nur mog-
lich. Nun werdet ihr die gesammelten Ideen bewerten
und priorisieren.

SchlieRlich soll am Ende des Prozesses eine gute Idee
stehen.

Ideen lassen sich mit der ,,Wow-Now-How*“-Matrix
schnell nach ihrer Wirkung und Machbarkeit einteilen.
Auf diese Weise wird es euch leichter fallen, die erfolg-
versprechendste Idee auszuwahlen.

HoW?

Ideen, die viel bewirken, aber etwas mehr Auf-

wand benotigen. An diesen Ideen muss noch

weitergearbeitet werden, um sie umzusetzen.

Wirkung

Ideen, die nicht viel bewirken und zudem
kaum umsetzbar sind. Diese Ideen konnt
ihr direkt verwerfen.

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse
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Schreibt eure Ideen einzeln auf Klebezettel.
Jede Idee bekommt ihren eigenen Zettel.

Uberlegt, wie stark die Ideen zu Veranderun-
gen fiihren (,Wirkung*) und mit wieviel Auf-
wand sie umsetzbar sind (,Machbarkeit*).

Sortiert die Klebezettel dementsprechend
in die vier Felder der Matrix auf der nachsten
Seite ein.

! s 2
= ~.
AR

Ideen, die gut umsetzbar sind und etwas
bewirken. Verfolgt diese Ideen unbedingt
weiter!

Ideen, die zwar einfach umzusetzen sind,
aber wenig bewirken. Diese Ideen kdnnt
ihr direkt in die Tat umsetzen.

Machbarkeit

Aufgabenblatt 9
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Name:

Mit einer Kund:innenbefragung
mehr uber den Markt erfahren

Eine geplatzte Geschiaftsidee?

Die Grunder:innen der Schiiler:innenfirma ,Nachhilfe-
agentur” haben alles fiir die erste Nachhilfestunde in der
Mittagspause vorbereitet: Der Raum ist organisiert, altere
Schiiler:innen wurden als Nachhilfelehrkrafte mobilisiert
und etwas Dekoration sorgt flir eine anregende Lernatmo-
sphare. Eine Sache jedoch fehlt: Die Nachhilfeschiiler:in-
nen. Enttauscht und verwirrt fragen sich die Griinder:innen
der ,Nachhilfeagentur®, ob ihre Idee nicht gut genug war.
Dabei waren sie selbst doch so begeistert.

'I(

Datum: /

Hatten die Schiiler:innen vor der Umsetzung ihrer Geschafts-
idee eine Kund:innenbefragung durchgefiihrt, hatten sie
erfahren, dass sich tatsachlich viele Schiiler:innen giins-
tige Nachhilfeangebote wiinschen, aber zu einem anderen
Zeitpunkt. Die meisten bevorzugen Nachhilfe am Nachmit-
tag, weil die Mittagspause zum gemeinsamen Entspannen
und Essen reserviert ist.

Erklart, welchen Sinn und Zweck Kund:innenbefragungen haben.

I AUFGABE 9 \L

Uberlegt, was ihr mit einer Kund:innenbefragung

itber eure Geschiftsidee herausfinden wollt.
Notiert euch die Themen stichpunktartig.

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse
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Name:

v

zu euren Themenbereichen. Wenn ihr mogt, nutzt das

b Formuliert fiir euren Fragebogen mindestens zwei Fragen
Expert:innenwissen zu offenen und geschlossenen Fragen.

© AN
"\'17)

Offene Fragen

W-Fragen (z. B. Was?, Wie?, Wann?, Warum?, Welche?)
leiten haufig offene Fragen ein. Es gibt keine vorge-
gebenen Antwortmoglichkeiten.

Vorteil: Durch offene Fragen lassen sich viele (neue)
Informationen sammeln.

Nachteil: Aufgrund der Vielzahl von unterschiedlichen
Antworten ist die Auswertung aufwandig. Der Compu-
ter kann die Antworten nicht auszahlen.

Beispiel: ,Was ist deine Lieblingsmarmeladensorte?“

Datum: /

TiPP

Formuliert eure Fragen kurz, verstandlich
und neutral, damit ihr die Befragten nicht
durch eure eigene Meinung beeinflusst.

AN
30

Geschlossene Fragen

Geschlossene Fragen sind Fragen, auf die es nur die
Antworten ,Ja/Nein“ gibt oder bei denen die Antwort-
moglichkeiten vorgegeben sind.

Vorteil: Die Auswertung z. B. mit Computern ist einfach.

Nachteil: Befragte werden durch vorgegebene Antwor-
ten eventuell beeinflusst. Neue, zusatzliche Informa-
tionen kommen nicht zutage.

Beispiel: ,Magst du Himbeermarmelade?“
oder ,Magst du lieber Himbeer-, Erdbeer- oder Apriko-
senmarmelade?”

PP

Befragungen konnen auch online stattfinden. Online-
Befragungen sind beispielsweise dann sinnvoll, wenn ihr
eine grofRe Anzahl an Personen befragen mochtet. Eines
von zahlreichen Umfragetools stellen wir euch unter
https://klasse-zukunft.de/tools/surveymonkey/ vor.

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse Aufgabenblatt 12
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Name: Datum: /

Fragebogen
Q- Erklart den befragten Personen
z F— kurz und knapp, warum ihr die
Befragung durchfiihrt.
Sortiert eure gesammelten Fragen in die
Vorlage fiir den Fragebogen. Wichtig: Notiert unbedingt auch die Antworten,
die Befragte ofter geben. Dies wird im Rahmen der
% Auswertung von Bedeutung sein. Ihr konnt bei-
Fiihrt die Befragung in Gruppen durch. spielsweise mit einer Strichliste deutlich machen,
Interviewt eure mogliche Kundschaft und wie oft eine Antwort gegeben wurde.
notiert die Antworten auf dem Fragebogen.
Fragen zur Person Hier ist Platz fiir Antworten:

z. B. Alter, Beruf, Klassenstufe

Fragen zum Produkt
z. B. Art, Qualitat, GroBRe, Menge, Nachhaltigkeit

Fragen zum Angebot
z. B. Zeit, Ort

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse Aufgabenblatt 13



Name: Datum: /

Fragen zur Konkurrenz
z. B. ahnliche Angebote, Vor- und Nachteile, Preise

Fragen zur Preisvorstellung
z. B. Preisspanne

Was wollt ihr noch erfahren?

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse Aufgabenblatt 14



Datum:

Name:
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Name:

$ a) Haltet eure Ergebnisse aus der Befragung

stichpunktartig fest.

Das ist unsere mogliche Kundschaft
(z. B. Alter, Beruf, Klassenstufe):

So versorgt sich unsere mogliche Kundschaft
(Konkurrenz beschreiben, alternative Beschaf-
fungswege nennen):

An diesem Ort und zu dieser Zeit mochte unsere
mogliche Kundschaft das Angebot nutzen:

b Diskutiert, was die Ergebnisse der Befragung
% fiir eure Idee bedeuten.

Datum: /

Das erwarten die méglichen Kund:innen
vom Produkt (z. B. Art, Qualitat, GroRe,
Menge, Nachhaltigkeit):

So viel Geld wiirde die mogliche Kundschaft
fiir das Produkt ausgeben:

Was haben wir noch erfahren?

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse Aufgabenblatt 16



Name: Datum: /

AUFGABE 14

Haltet eure Geschaftsidee nun schriftlich fest.
Benennt das Problem, eure Idee sowie die Produktart.

(Sachgut/Dienstleistung)

Unsere Geschaftsidee
Produktart

Die (Geschafts-)Idee

Problem

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse Aufgabenblatt 17



Beispiellosungen

MODUL 2

AUFGABE 1

Der Ausgangspunkt war ein Problem: Viele altere
Menschen konnen ihre liebste Freizeitbeschaftigung,
die Gartenarbeit, aufgrund ihres Alters nicht mehr aus-
liben. Das inspirierte die Schiiler:innen dazu, rollstuhl-
gerechte Hochbeete aus Holz zu entwickeln.

AUFGABE 2

1. Mangelnde schulische Essensversorgung
in der Pause

2. Bildungsungerechtigkeit/Chancenun-
gleichheit durch teure Nachhilfeangebote

3. Lebensmittelverschwendung

4“. Umweltverschmutzung durch (Mikro-)
Plastik im Meer

AUFGABE 3

Sachgut
+ Bsp. Rollstuhlgerechte Hochbeete
(Benndorfer Holzbau)

+ Misliriegel etc. (Der Schulkiosk)

- Suppen, Marmeladen, Apfelmus
(Die Lebensmittelretter:innen)

+ Peeling aus Naturkosmetik
(Die Naturkosmetikhersteller:innen)

Dienstleistung
+ Glinstige Nachhilfestunden in der Schule
(Die Nachhilfeagentur)

AUFGABE 8

Sinn und Zweck einer Kund:innenbefragung ist es,
Informationen liber die Bediirfnisse, Wiinsche und Er-
wartungen der Kund:innen zu erhalten, um die Pro-
duktidee entsprechend anzupassen. Dadurch erhoht
sich die Wahrscheinlichkeit, dass die Idee Erfolg haben
wird.

AUFGABE 9

Die moglichen Themenbereiche konnen
a Sie der Vorlage des Fragebogens aus den
Arbeitsblattern entnehmen.

AUFGABE 9 b)

Beispielfragen anhand der Schiiler:innen-
firma ,Die Nachhilfeagentur”

Beispiele fiir offene Fragen:

+ Welche Klassenstufe besuchst du?

+ In welchen Fachern benotigst du Nachhilfe?

+ Wie lange sollte eine Nachhilfestunde gehen?

« Wann mochtest du Nachhilfeunterricht bekommen
(Wochentag/Uhrzeit)?

+ Nutzt du bereits andere Nachhilfeangebote?
Wenn ja, welche?

+ Wie misste die Nachhilfe ausgestaltet sein,
damit du sie anderen empfiehlst?

« Wirdest du das Nachhilfeangebot nutzen?
Und wenn nein, warum nicht?

+ Was wiirdest du fiir eine Nachhilfestunde ausgeben?

Beispiele fiir geschlossene Fragen:

+ Benotigst du Nachhilfe in Englisch, Deutsch oder
Mathe?

+ Mochtest du 45 oder 60 Minuten Nachhilfe bekommen?

+ Mochtest du am Dienstag- oder am Mittwochnachmit-
tag zur Nachhilfe gehen?

+ Wiirdest du 2 € flr die Nachhilfe ausgeben?

+ Mochtest du Nachhilfe in einer Gruppe mit anderen
Schiiler:innen erhalten?

Beispielfragen anhand der
Schiiler:innenfirma ,,Der Schulkiosk*

Beispiele fiir offene Fragen:

+ Was mochtest du in der Pause essen und trinken?

- Wie wichtig ist dir Nachhaltigkeit (regionale, bio-
logische, unverpackte Lebensmittel)?

+ Wann mochtest du den Kiosk nutzen (Wochentag/
Uhrzeit)?

+ Was wiirdest du fiir einen Misliriegel bezahlen?

+ Wie versorgst du dich momentan in der Pause?
Bist du damit zufrieden? Warum/warum nicht?

+ Wirdest du den Schulkiosk nutzen? Und wenn
nein, warum nicht?

Beispiele fiir geschlossene Fragen

+ Mochtest du in der Pause lieber Waffeln oder
Pancakes essen?

+ Isst du in der Pause lieber sii oder herzhaft?

+ Bist du vegetarisch oder vegan?

+ Sollten unsere Speisen bio sein?

+ Wiirdest du 50 Cent fiir eine Waffel ausgeben?

« Wirdest du den Kiosk mittwochs in der zweiten
grolRen Pause nutzen?

KLASSE SCHULER:INNENFIRMA | MODUL 2 | Ideenfindung & Marktanalyse 1



	Modul 2 – Ideenfindung & Marktanalyse
	Übersicht
	Hintergrundwissen
	Eine Geschäftsidee entwickeln  
	Unterscheidung von Gütern: Sachgüter und Dienstleistungen
	Mit einer Kund:innenbefragung den Markt erforschen – optional
	Von der Theorie in die Praxis

	Unterrichtsverlauf
	Stunde 1 + 2
	Stunde 3 + 4
	Stunde 5 + 6
	Mit einer Kund:innenbefragung mehr über den Markt erfahren – optioanl

	Aufgabenblätter
	Eine Geschäftsidee entwickeln 
	Aufgabe 1
	Vom Problem zur Geschäftsidee 
	Aufgabe 2
	Geschäftsideensammlung  
	Aufgabe 3

	Probleme im Umfeld erforschen   
	Aufgabe 4 

	Die Gründer:innenpersönlichkeit   
	Aufgabe 5 


	Ideen sammeln & gemeinsam entscheiden 
	Brainstorming 
	Aufgabe 6a
	Aufagbe 6b

	Ideen bewerten
	Aufgabe 7 


	Mit einer Kund:innenbefragung mehr über den Markt erfahren
	Aufgabe 8 
	Aufgabe 9a
	Aufgabe 9b
	Fragebogen 
	Aufgabe 10 
	Aufgabe 11 

	Die Ergebnisse aus der Befragung zusammenfassen und auswerten
	Aufgabe 12 
	Aufgabe 13a
	Aufgabe 13b


	Unsere Geschäftsidee 

	Beispiellösungen

	Aufagbe 1: 
	Aufgabenblatt Name : 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 

	Aufgabenblatt Datum: 
	Seite 2: 
	Seite 3: 
	Seite 4: 
	Seite 5: 
	Seite 6: 
	Seite 7: 
	Seite 8: 
	Seite 9: 
	Seite 10: 
	Seite 12: 
	Seite 13: 
	Seite 14: 
	Seite 15: 
	Seite 16: 
	Seite 17: 
	Seite 18: 

	Aufagbe 2: 
	1 Probleme: 
	1 Lösungsideen: 
	2 Probleme: 
	2 Lösungsideen: 
	3 Probleme: 
	3 Lösungsideen: 
	3 Probleme 1: 
	3 Lösungsideen 1: 

	Aufagbe 3 Sachgüter: 
	Aufagbe 3 Dienstleistungen: 
	Aufagbe 4-1: 
	Aufagbe 4-2: 
	Aufagbe 4-3: 
	Aufagbe 4-4: 
	Aufagbe 4-5: 
	Aufagbe 4-6: 
	Aufagbe 4-7: 
	Aufagbe 4-8: 
	Aufagbe 4-9: 
	Aufagbe 4-10: 
	Aufagbe 4-11: 
	Aufagbe 5: 
	1 Meine Stärken: 
	2 Deine Stärken: 

	Aufagbe 6a Gruppenmitglieder: 
	Aufagbe 6a Moderator:in: 
	Aufagbe 6a Protokollant:in: 
	Aufagbe 6a Zeitwächter:in: 
	Aufagbe 6a Ideensammlung: 
	Aufagbe 7 WOW: 
	Aufagbe 7 HOW: 
	Aufagbe 7 NOW: 
	Aufagbe 7 CIAO: 
	Aufagbe 8: 
	Aufagbe 9a: 
	Aufagbe 9b: 
	Aufagbe 10 Fragen zur Person: 
	Aufagbe 11 Antworten zur Person: 
	Aufagbe 10 Fragen zum Produkt: 
	Aufagbe 11 Antworten zum Produkt: 
	Aufagbe 10 Fragen zum Angebot: 
	Aufagbe 11 Antworten zum Angebot: 
	Aufagbe 10 Fragen zur Konkurrenz: 
	Aufagbe 11 Antworten zur Konkurrenz: 
	Aufagbe 10 Fragen zur Preisvorstellung: 
	Aufagbe 11 Antworten zur Preisvorstellung: 
	Aufagbe 10 Fragen Zusatz: 
	Aufagbe 11 Antworten Zusatz: 
	Aufagbe 12 Frage 1: 
	Aufagbe 12 Frage 2: 
	Aufagbe 12 Frage 3: 
	Aufagbe 12 Frage 4: 
	Aufagbe 12 Frage 5: 
	Aufagbe 12 Frage 6: 
	Aufagbe 12 Frage 7: 
	Aufagbe 12 Frage 8: 
	Aufagbe 12 Antworten 1: 
	Aufagbe 12 Antworten 2: 
	Aufagbe 12 Antworten 3: 
	Aufagbe 12 Antworten 4: 
	Aufagbe 12 Antworten 5: 
	Aufagbe 12 Antworten 6: 
	Aufagbe 12 Antworten 7: 
	Aufagbe 12 Antworten 8: 
	Aufagbe 13a 1: 
	Aufagbe 13a 2: 
	Aufagbe 13a 3: 
	Aufagbe 13a 4: 
	Aufagbe 13a 5: 
	Aufagbe 13a 6: 
	Aufagbe 14 Problem: 
	Aufagbe 14 Geschäftsidee: 
	Aufagbe 14 Produktart: 


